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Das städtische Liegenschaftsamt  tut  sich schwer mit  der  Grüngutabfuhr 

Sehr geehrter Herr Stadtpräsident 

Sehr geehrte Frau Stadträtin, sehr geehrte Herren Stadträte 

Seit einem Jahr ist  die  Grüngutabfuhr  in der  Stadt St.Gallen unterwegs.  Es  wurden mittler-
weile über  1400  Grüngutabos abgeschlossen, was rund  5700  angeschlossen Haushaltungen 
entspricht. Daraus erschliesst sich, dass viele Abos für Mehrfamilienhäuser gelöst worden 
sind. Nach — teils - anfänglicher Skepsis, nutzen auch zunehmend grössere Verwaltungen 
diesen städtischen  Service.  

Das städtische Liegenschaftsamt hingegen fällt durch  seine  Inaktivität  in  dieser Sache auf, 
da  es  bis dato für keine seiner über  200  Liegenschaften ein Grüngutabo organisiert hat. Die-
ses „Vorenthalten" eines städtischen Entsorgungsangebots fällt negativ auf, ist  es  doch so, 
dass für  die  Umsetzung  der  Grüngutabfuhr  die  Grundgebühr für jeden Haushalt erhöht wor-
den ist, unabhängig davon, ob dieses Angebot genutzt wird oder nicht.  Der  Grund dafür liegt 
darin, dass mit Schaffung  des  neuen Angebots damals möglichst auch  die  Belastung  der  
städtischen Finanzen  via  eine gemischte Finanzierung (Grundgebühr Erhöhung und Aboge-
bühr)  in  Grenzen gehalten werden wollte.  

Es  ist vom Rechtsempfinden  der  Interpellantinnen und Interpellanten her nun stossend, 
wenn  der  Vermieter,  in  diesem Fall das städtische Liegens'chaftsamt,  seine  Mieterinnen und 
Mieter nun diese Erhöhung bezahlen, sie aber bezüglich  Organisation  eines Grüngutabos im 
Regenstehen, lässt. Sodann unterläuft diese städtische Dienststelle damit  die  ökologische 
Entsorgungsstrategie  der  Stadt. 

Andere Liegenschaftsverwaltungen haben  die Organisation der  Grüngutabfuhr  in  ihren Lie-
genschaften auch ohne Probleme geschafft.  Es  erschliesst sich uns nicht, was das Städt. 
Liegenschaftsamt  von der  Nutzung  der  Grüngutabfuhr abhält. 

Wir bitten deshalb  den  Stadtrat um  die  Beantwortung folgender Fragen: 
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1. Wie zufrieden ist  der  Stadtrat mit  der  bisherigen Nutzung  der  Grüngutabfuhr stadtweit 
allgemein?  

2. Kann  der  Stadtrat  die  Gründe,  die  das städtische Liegenschaftsamt bis dato daran 
hinderten, seinen Mieterinnen und Mietern ein Grüngutabo zu organisieren, erklären?  

3. Sodann bitten wir  den  Stadtrat um Erläuterungen zur bisherigen Kommunikation  des  
städt. Liegenschaftsamts gegenüber seinen Mietenden bezüglich  der  Grüngutabfuhr.  

4. Wird  der  Stadtrat konkrete Schritte unternehmen, dass  die  Mieterinnen und Mieter  
von  Liegenschaften unter Verwaltung  des  Städt. Liegenschaftsamts,  die  Grüngutab-
fuhr nutzen können?  

5. Wenn Ja, ab wann dürfen  die  Mieterinnen und Mieter  der  städtischen Liegenschaften 
auf  die  Grüngutabfuhr als ökologisches Entsorgungsangebot zählen können? 

Wir danken dem Stadtrat für  die  Beantwortung  der  Fragen.  

St.  Gallen,  12.12.2017  
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